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IVlerchants 65 IVlechanics
Bank,

von Scranton, Pa.
(ükpital. §500,000.00

Präsident?John Handley.
Vice-Präsident?l. C. Bürgest.
Sassirer?Rudolph T. McEab»-.
Sekretär?Joseph H. Gunster.

Dirsvtoren:
Joseph H. Günster, Col. Peler Bursche!,
Daniel B. Brainard, Patrick Mrllan«,
D. B. Oakes, Edward Jone«,
Daniel Howcll, M. M. Kearnev,
David Richards, Thomas Moore.

John Handle?.
Organifirt unter einem

Charter der Gesetzgebung mit dop»
pelter Verbindlichkeit.

Personen, in dieser Bank drponire«,

Wechsel verkauft far Nrw-Aork und Philadel-
phia, Deutschland, England. Irland, Schott-
land und allen Punkten von Europa.

In Owen'S Atelier wird deutsch
gesprochen!

Owen s Gallerie

SS4 Lackawanna Avenne,
Scranton, Pa.

Neuen zweitenNattonalßank.
Die beste Gallerte

im nördlichen Pennsylvanien.
besten

Bildern von Kindern
wird

Spezielle Aufmerksamkeit

Linse," benutzi in der Ver. St. Äüsten-

-3f70 I. B. Ow en, Pbotographist.

koiioell N»ttl»,
(Nachfolger von Connell u. Silkman,)

Engro»« und Detail-Händler in

Eisenwaaren
für Baxhandwerker,

Ame«', Old Eolon, und Rotvland'S

Echaufeln,

HandwerkSgeschirr,

Kutscde »-Bolzen,
F«rbe», Oel, Terpeni«,

Alkohol vnd Kitt

iisra» Biel, Zement und Terra Sott»

Röhren,
Slefrtgatoren, Wasserkühler,

Vtftn «od Dlcchwaarcn
»M. Fensterglat zu Fabrikpreisen.

Geranton, t. I»lt tSLS.

M. Green,
Händler in iaportirlen und einheimischen

Weilltu, Liquöreu, Cigarren, Skr.,
t2B Lackawann» Avenue.

Der teste Bourbon in der Gegend. Jmportir
Weine und BrandicS. Die defie Auswahl soeben
»»< dem und zu Preisen ver-

Waaren werden kostenfrei nach
der Eich abgeliefert.

Dankend für das bisherige Zutrauen, bittet e
um Erhaltung desselben in der Zukunft,

t 2. z-li tsse.? ba

Germania
Leben» verfickerungS Eompaqnie.

>u New-gork.
Kapital und Ueberschuß, L 770,000 0(
Jahrliche« Einkommen 1,500,0000«
»erstcherungen 27,150,0000«

Letz »erklärte Dividende, 40 Prozent.

GermantaAenerverficherungS
Gesellschaft.

«aar-Aa vital, P 500,0000«
vtderfchuß, ÜkB,k2l 7k

Total Vermögen P 1,0ii8,5217k

bekannten deulsckin Gesellschaften und gm
rrbdtia, jede nähere Auskunft ,u ertbeile».

Berstcherte Personen baben ihre Prämien ar
U»,u »adlen. M. Gehen»

Office mit Advokat A. A. Shafe, Gregor,'«
««»«»de, Eingang an Penn Avenue. 22,1j

zu übersehen
Indem ich nun meine ffriihiahrstoffe alle ?»alt«« babe, so offertre-ich hierdurch dem deutschen

Publikum nachstehende Waaren zu den billigsten Preisen:
Seidenzeugel» allen jZärbeN. von 1.50 Cents tt« zu K 2 per Said die feinste und beste Seide.
Voll abgefaßte Seidene Aleid er in alle» Zarben, von K» an xer Kleid.
DaS lieutSe in Kleiderstoffen, Poplin«. AlapacaS. Mohairs, Delatn». Plaid»

und alle Sorten gestreifte Waare, von S 0 Cent» per Zard an, bis zu alle» Preise».
Eine große reiche Auswahl von Trauerkleiberstoffen, bestehend au« allen Sorten Waaren.

Schwarze ?tlapacaS, von 25 Eent» an.

Mar! noSin allen Farben, von 65 Cents an b!« zu l Dollar.

Shawls! Thawls:
Eine sehr große und in schwarzen und farbigen Shawl«, schon von

Ein- vollständige Auswahl in W e i ß l» a q r e «zu Kleider und allerlei Nebräuche.
Ferner FlännclS, MuSlins. «altcoS, GtngbamS. -11-Sorten bunte und

weiße Bettdecken. AUe Sorten Aurzwaaren. Tchleter und Haoo-
s«b»bc i" «Uten Farben in sebr großer AuöiMl, sowi« auch FlvNr Oeltnch.

Sonnenschirmes Sonnenschirme!
Direkt von der Fabrik «ine sehr große Auswartcr schönsten und billigsten Sonnenschirme.

Ich bin sicher überzeugt, daß Jemand Gelbsvaren kann, wenn er seinen Bedais bei mir kauft.
Indem nun mnnche Leute, die nichl sehr bekannt bi» sind, an« Irrthum in eine» anderen Store

neben an gehen, so bitte ich da» Pnblikmn geMlgft genau auf meinen Namen zu sehen.

Isaac Levv,
Opera Store, 508 Lackawanna Ave.,

neben den, Möbelgeschäft vo» Srlesee u. Com».

Wilhelm F. Kiesel. s Tarl D. Neusfer.
Wilh. F. Kiesel St Co.,

Wechsel».
Passage-imdSpedttiouS-Geschäfl,

d«i> Norddeutsche« dem Norddeutsch«»
Bind, Baiern, Württemberg, Baden, Hessen,

den Niederlanden, Dänemark,

Papier von un» »eegütet.
Vollmachten, MictbS- und Kauf-Kontrakte.

Vereinigte Staaten Pässe ie. ausgefertigt.
Wilh. F. Kiesel u. To.

Continental Lebens Co.
von Hartford, Conn.

Um bei seinem Tide Ein Tausend Dol-
lars zu erlangen, bezahlt der Versichert» Fol-
gendeS:

Aller lädriiche
" '

EinzahtlUgen. ' Einzahlunge

15 t 3 85 3S 26 »2
16 Ii lk 3? 27 4l»
17 it 40 28 41
18 it SZ 41 M 50
19 15 t? i 42 30 ktt

20 t 5 54 .43 3l 90
21 15 9Z 44 3Z 22
22 45 !!4 »1
LZ I?7S 4V Ig 1»
24 17 20 47 37 66
25 17 67 48 39 32
26 18 15 49 4l 07
27 18 7» HO 42 93
28 19 21 51 44 90
29 i 19 77 52 ~4698 s
30 ' 2l> 37 < 53. 49 20
31 21 'lO -54. » 5154
32 2l 65 j 55 >54 03
33 ! 22 34 56 56 68
34 i 23 ?7 . U 57 59 50
35 23 84 58 62 48
3ö 24 65 > 59 ! 65 67
37 ! 25 5l I 60 ! 69 07
ES bleibt gleich, wie bald der Versicherte

"

Die obigen Einzahlungen »erringer» sich sort-

Der Jahr einen TbeU

Wm. Bracken, Gen.-Agt.,
Zimmer No. 5, Erstes National Bank Gebäude,

19071 WiikeSbarre, Pa.

Monatsschriften?Zettungen.
Ter Untrrzn'chnete ha> jetzt Vit Agentur von

allen in Scranton und Umgegend «ingefübrteir
Monatsschriften und Zeitungen übernommen
»»d wird dieselben den verehrte» Abonnenten
prompt in« Haus liefern.

Katholiken empfehle ich das katholische Han«-
buch. Alte und neue Welt und andere katbol.
ZeitskrifltN und Bücher. Auch liefere ich Ka-
lender und ähnliche Werke. Schriften unpassen-
de» Inhaltes verbreite ich leine.

Hr. Charles D. Ncuff'r nahe dem Courthaus«
nimmt ebenfalls Bestellungen für mich an.

öfN I«kob Geiger, Cedarstraße.

Notiz^ ?Herr Jakob Geiger ist auch ermäch-
tigt, Su bscriptionen auf das ?Siranton Wo-
chenblatt" entgegeinunehmen und es werden alle
ihm übergebenen Bestellungen pünktlich ausge-
führt. Fried r. Wagner.

M. Lutz, Bäcker,
(früher in H»de Park,)

hat sein Geschäft nach der Lackawanna Avenue,
zweite Tdürc von M. Green, verlegt und wird
daselbst einen reichhaltigen Vzrrath von

Backwerk, Eandie« u. s. «.

halten. Besondere Aufmerksamkeit wird dem
Brodbacken gewidmet und nebst-dem feinsten
Weißbrod auch da« beliebte deutsche Sauerteig-

Aufträge für Gesellschaften werden prompt
und zufriedenstellend ausgeführt und sann mein
Geschäft sich im Anfertigen und Ber,i»r«« von
feinen SakeS mit jedem andern messen. tiapTl

Thomas Denbel,
Baumeister und Contraktor«

übernimmt Kontrakte zur Errichtung von Ge-
bäuden jeder Art und ans jedem Material, ob

Serauton, 16. März !871.

Gebr. Goldsmilh,
L»«rkawauna Avenue,

Wintcr - Waaren,

Stiefeln - Schuhen
f«e

Jeden Stand
rhalten. Ueber Qualität und Billigkeitbrau-

chen wir nicht« zu sagen, die Ankündigung obiger
Thatsache allein genügt, um ihren Store mit
Aaufiuftigen zu füllen.

Sattlerei.

G. W. Fritz,
410?I-ackinvauna ?4l»

PferbeGeschirren

Feinen Koffern,
Reisetaschen,

Kinder-Kntschen,
Pferdebekleidung <Ke.,

und Großhändler in

Gattlerei-Waaren.

Deutsche, sprecht bei ihm vor. tömiN

Zur Beachtung.

<7n7N Dr, Bodeman».

Meuzel's Hotel,
2V Bowerv, <?«?e Bavard St.,

New-N o r k.
Diese« woblbetannte im Centrum der Stadt

Hotel ist allen Reisenden Freunden

Proklamation!
Da« billigste Geschäft inScranton, um

Mebl; Tb«, Kaffee; Zucker

Eroesriss uuä krovisions,

Ltquöre
zukaufen, befinde»sich in i

308 Z Penn Avcnne.
Vergeht nicht! Ioag7l

Oibson Äo/s

VaskStoro
303 L Avenue,

nuchstc Thüre zu grau grefhel'» Geschirr- und

Rotirn-GefchSst,

in I. SiliNkl'« Backsteiagebaudr.

I >t.

».lch« Vortheil«
hat di«

GltaS Howe Maschine
ii b« r and«r«?

Erstens ?DaiPublitum kenn» sie al« dauer-
baft. Der beste Beweis dafür ist, daß zwanzig
Jabre Gebrauch noch keine »oeonil-lianil ?Howe"

kann nicht von anderen Maschinen gesagt werden.
Zweiten S?Sie enthält ihr eigene» Material

zur Ausbesserung.
Dritte»«-Sie hat weniger schwach« Theile

andere. ,

Hand; andere thun dies nicht.
Fünften«?Man bat vollständige Eontrolle

über beide Fade», was bei anderen nichl der Fall
-- liefert den 1-den im Ber

hältnlß zur Dicke des verarbeiteten Stoffes, wo-
durch die Schnelligkeit erhöht, das Abfallen der

wird?ein großer Vortheil vor andere» Wascht-

Achtens?Der gußbeschwererist leicht besei-
tigt, wenn man eine Nadel einsehen oder Unter-
arbeil einrichlen will. Bei andere» Maschine» ist
dies nicht so.

Viele neue babe»

Zum Verkauf bei WM. I. Erane,
324 Lackawanna Avenue, Scranton.

sowie ----- E.M. Maxwell,
tV3 Marketstraße. WiikeSbarre.

Stadt und Staat.

Der 4. Juli würd? in Scranton

zwar nicht ossiziell, aber doch fast von Je»
Hermann gefeiert. Die verschiedenen Som-
«rrgärten und Pic Nic» waren gut be-
sucht, ebenso die Wirthschaften.

Die Irländischen Gesellschaften hielten
einen großen Umzug und dann ein Pic
Nic Im Nap Aug Grove ab, das zahlreich
besucht war. Ergötzlich war e«, viele
Mitglieder der Father Mathew« Tut-

Haltsamkett«-Gesellschasten AtcndS mit
einem kolossalen Rausche heimkehren zu
sehen.

Die Polizei wurde nicht sehr stark tn
Anspruch genommen, denn nur wenige
Schlägereien fanden statt.

Das Welter war Im Ganzen genom-
men sehr hübsch, nur etwas zu heiß; erst
gegen Abend kühlte sich dle Atmosphäre
durch einen leichten Regen etwas ab.

Pic Ni c. Da« jährliche Pie Nio des
Scranton Liederkranz wird kommenden
Montag in dem Central Park von Och»
u. Cossa abgehalten und verspricht um so
mehr ein großartige» Fest zu werden, als
auch der Grütll.Verein damit zugleich

feine Fahnenweihe abhalten wird. Die
Ihtilnebmenden Vereine find, nelst Lie-
derkranz und Grütll-Ber-in, der Turn-
verein, Lackawanna Männerchor und
Scranton Männerchor. Wie aus dem
Programm zu ersehen ist, werden zur Be-
lustigung und Unterhaltung der Äesucher
Volksspiele verschiedener Art arrangirt,
die Gesangvereine werten abwechselnd
Lieder vortragen und Alle« scheint die
Aussicht auf »In echtes deutsches Volksfest
zu gewähren. .

Vermischtes.
Die Herren Phil. Robinson und

Polizelchef Ferber sind wieder auf den
Beinen und sehen einer raschen Genesung
entgegen.

Die Niagara (Knaben-) Schlauch
Co. paradirte am 4. Juli mit einem
neuen Schlauchwagen durch di» Straßen.

Eine leichte Erplojlon ereignet« sich
am Samstag in den Mooslc Pulver Wer-
ken zu Spring Brook, doch erhielt Nie-
wand Verletzungen.

E. M. Smith hat als Slraßea-
Commissär resignirt und ist Herr Jaaie»
M. Davis an seine Stelle ernannt wor-
den.

Die Pockenkrankheit hat hier nur
wenig nachgelassen und täglich finden
Beerdigungen von an der Krankheit Ver-
storbenen statt.

Eine Anzahl hiesiger Politiker woh-
nen der Baltimore Convention bei, dar-
unter I. H. Campbell, F. D. Colli»«, P.
Delach u. A.

Die Familie des verst. Hrn. I. H.
Scraito» ist gestern Morgen in der
?Scotia" zu New-Aork angekommen und
da« Begrähniß findet voraussichtlich am
Freitag oder Samstag statt.

Die Errichtung einer Seide-Fabrik
in Scranton darf al« eine beschlossene
Thatsache betrachket wilden. Wir.' C.
Alwood, Superintendent der Sprague
Etablissement« im Osten, bat von Hrn. C.
D. Breck sechzig Lotten an den Flal« ge-
kaust, die al« die Pawnee Strecke bekannt
find. Da« Grundstück ist 1200 Fuß laug
und 40V F«ß btelt. Am 20. d«. soll an
der Legung de« Fundament« begonnen
werden, und wird das zu errichtende
Fabrikgebäude 43 Fuß breit, 100 Fuß
lang und vier Stockwerke hoch; den Con-
trakt hat Hr. Jerry Schiffer. Wenn da«
Gebäude fertig ist, sollen Anfang« etwa
4?500 Personen, meisten« Frauen und

Mädchen, beschäftigt werden, welche Zahl
man jedoch später, durch Errichtung neuer

Gebäude, auf??s,ooo zu erhöhen hofft.
Die Del. ». Hudson Canal Co. soll

Arrangement« zu einer direkten Eisenbahn-
verbindung zwischen Scranton und Al-
ban? und Saratoga Spring« getroffen
habe«; »ie Fabrzeit würde etwa sech«
Stunden betragen.

Di« Hajletoit Haavt» Eowpagnle
erhielt In Wllletbarre die schöne Fahne,

welche von den Damen jener Stadt für
die am besten einererclrte Company aus-
gesetzt war.

Ein ergötzliche« Histörchen wird von
einem Brüderpaar erzählt, dle ein Ge-

schäft neben einem Liquorstore an Lacka-
wanna Avenue besitzen. Im Geschäft
selbst bietet Eiswasser dt« einzige Labung
gegen len Durst; daß die Brüder da« Be-

dürfniß fühlen, den Wirkungen des CiS-

wasserS mit einem gelegentlichen ?Bit-
tern" entgegenzuarbeiten, wird Ihnen Nie-
mand verdenken, doch durste dies nicht
offen geschehen, denn der Eine wollte den
Andern in dem seligen Glauben lassen,
daß er kein» fpirttuosen Getränke genie?.
Nun ereignete e« Ilch eines TageS der letz-
ten Woche, daß der »In» Bruder dt» mo-
mentane Entfernung de« andern durch
die Hinterthüre dazu benutzen wollte, um
schnell und unbemerkt durch die Vorder-
thüre zu schlüpfen und beim Nachbars
einen stärkenden Schluck zu «nehme«.
Gesagt, gethan! Ehe er am Schenktische
des Hluterztmmers anlangte, bereit«
die dem Barkeeper wohlbekannte Flasche

nebst Gla« auf dem Counter wer be-
schreibt aber sein Erstaunen, als er, im
Hinterztwmer angelangt und gierig nach
der Flasche greifend, sich feinem Bruder
gegenübersteht, der behaglich fein Gla« mit
Gin leert. Eine etwas beklommene Be-
grüßung, Klagen über einen Kolik Anfall
,c. bildeten de» Schluß des Auftrittes,
der nicht etwa erdichtet, sondern völlig
wahr ist.

Ein neugeborene« Kind wurde am

Samstag in dem Lackawanna Fluß, zwi-
schen den Gaswerken und der Dodgetown
Brücke, gefunden, von Eonstable Adam
Pfeifer nach dem StationShause gebracht

und später begraben. Dem Kind ist oh»e
Zweifel erst der Schädel elngeschlage»
werden, ehe et in ftin nasse» Grab ge-
worfen wurde, worin es weatgsten» eine
Woche gelegen haben muß.

Phillip und William Phillips be-
standen am Montag ein zweite« Verhör
vor Ald. Füller, aus die Anklage des An-
griffs auf Hrn. Phil. Robinson am 27.
Juni. Phillip wurde unter L 1000 und
sein Bruder William unter L5OO Bürg-
schaft gestellt, um stch vor der MayorS
Court zu verantworten.

Der Abendzug aus der L. u. SuSq.
Bahn wurde am Montag halbwegs zwi-
schen Mill Creek vom Geleise geworfen.
Niemand wurde ernstlich verletzt und die
Passagiere kamen mit dem bloßen Schrei-
ten davon. Der Unfall war verursacht
durch eine absichtlich falsch gestellte Weiche
und es war ein Glück, daß der Zug nicht
mit voller Schnelligkeit fuhr, sonst würde
der Schurke, der die Weiche st llte, feine
Absicht vollständig erreicht haben.

Die Verordnung In Betreff ter
Ebenuog von PittSton Avenue wurde
vom Select Council dahin amcndirt, daß
sie von Wtllow Straße bi« zur Stafford
Meadow Brook sich erstrecken soll.

Eonstable Adam Pfeifer von der 4.
Ward hat von feinen Mitbürgern eine
neue Uniform zum Geschenk erhalten, in
der er sich recht stattlich ausnimmt.
Polizist M. Kapp hat gleichfalls »Ine neue
Uniform erhalten, zu der einige Deutsche
die nöthige Summe kollektirten.

Die Schauspielergesellschast des

Hrn. L. Bendlx, welche gegenwärtig hier
gastrt, wird am Sonntag den 14. Juli
In der Halle von John Knterlm in Pe-
teröburg eine Vorstellung geben, aus
welche wir die dortigen Leser speziell auf-
merksam machen. Die Gesellschaft hat hier
mit ihren Vorstelluugen Furore gemacht,

besteht aus tüchtigen Mitgliedern und
Niemand wird der geringe Eintrittspreis

von 25 Cents gereuen.
Die Neigung der Hunde, zwischen

jetzt und dem Isten September wüthend
(toll) zu werden, gibt jährlich zu längeren
Ditcussionen Veranlassung.' Das beste
Gegenmittel unserer Ansicht nach tst, die
Hunde etwa Fuß lief unter dem Erd-
boden zu verpflanzen.

Von der im Versage von S. Stet-
ger in New-lork erscheinenden ?Deutsch,
amerikanischen Bibliothek" ist soeben Lie-
ferung 23 erschienen, den 7. Band diese«
beliebten Werke« beginnend. Mit diesem
beginnen die Romane und Novellen von
Rudolph Lex»«, deren erster Theil ~A»
nie« Prüfungen" bringt. Wir freuen un«
aufrichtig, daß diese« Unternehmen unter
den gebildeten Deutschen t«mer mehr An-
klang findet, denn die hlee gelief«r»«n Ute-
rarischen Eizeugniff« find in der That
werth, in jedem Hause einen ehrenvollen
Platz beanspruchen zu dürfen.

lCorrrspinde«; von Wiltribarrr.)
S. 1572.

Vit Feier de» 4. I»lt fand ht«r lau!
Programm statt und übertraf allr geheg-
ten Erwartungen. Die Salute und da»
Viockengeläute bei Sonnenaufgang weck-
ten dte Bürger zetttg vod «mfig b«r«t-
tele sich Jedermann aus den großen Fest-
tag vor. Dt« Eifenbahazüge brachten In
der Frühe schon lausende au» den be-

nachbarten Städten, während dte Land-
bevölterung zu Fuß und auf Wagen un-
unierbrochr» hereinstrSmte. Schon um S
Uhr waren die Straße« und Seitenwege
förmlich vollgrstopft und al« dte Prozes-
sion sich tn Bewegung setzte, war da» Ge-
dränge kaum zum Auehatten. Der Um-
zug steht al« ein Ereignis tn der Geschichte
uaserrr Statt da, wie fie noch kein Aeh»-
liche« tslrbt. Militär wnd Feuerleute, die
»erschledenen Gewerkt, ?ygen kti» ver-

ttnt tolea »IN »frischt»««, stet» abwech-
selnde» Bild, dem die Mustk von zahlrei-
che» Mustkchöre» »och besonderen Reiz
verlleh. E« würde den mir zugetheilten

Raum überschreiten, wollte ich jedem Ein-

zelnen besondere Erwähnuag thun. E«
genüge daher zu sagen, daß die Feier In
jeder Hinsicht gelungen war uad den
Arrangement-Tommtttee« und Bürger»
der Stadt zum höchsten Lobe gereichte. I»
Bezug auf Häuserschmückung und Deko-
rtrung acceptlre Ich ohne Zögern da»
Urtheil de» ?Wächter»" vom S. Juli, wel-

cher darüber sagt: ?Dle Deutschen, wel-

che flch Immer aus rühmliche Weise aus-
zeichnen, haben auch gestern wieder gezeigt,

daß sie Sinn mit Geschmack im Decoriren
zu verbinden wissen und gilt die» beson«
der» den Herren A. Ruf, John Klennert,
Joseph Sittig, C. Sauermilch, Anton
Butzbach, P. Schwarz, B. Frauenthal,
A. v. Schlümbach. Peter Räder, P. Ktn-
zinger, und A. Herch."

Tin tn dem Maschinenshop der L.
u. Su»q. R. R. Co. beschäftigter Deut-
scher Namens Wilhelm Lotze, starb heute
vor acht Tagen an den Folgen eines Son-
nenstiche», den er Tag» zuvor erhielt.
An dem gleichen Tage starb ei» Schmied
Namens Jame» Müllen «benfall» am
Sonnenstich, während noch mehrere an-
dere Fälle mit »tcht tödtlichem Resultat
gemeldet werden.

Nach eine« Beschluß de» Stadt,a-

the» soll die Uuionstraße, vim der River
bis zur Main, mit Nicholson Pavemeni
belegt werden. Wir hoffe», daß mit allen
anderen Straßen, die »och »Icht gepflastert
stnd, ei» Gleiches geschieht.

Das Washingtonstraße Schuletgen-
thum ist für die Summe von sechzehn
Tausend Dollars an M. I. Phtlbln, I.
R. Toolbaugh und L. MperS verkauft
worden. Da da» Eigenthum ursprünglich
nahe L30.000 kostete, so erleidet der dritte
Schuldistrikt einen empfindlichen Verlust.

Elia» Jone», 21 Jahie all und »in
Angestellter der L. u. Su«q. Etseubahn
Co., siel am Montag von einem Eisen-
bahnkarren und trug Verletzungen davon,
die seinen Tod fast auf der stelle herbei-
führten.

Unter der Akte von IBKO ist das
Stehlen des Obstes von dem Baume oder
auf dem Bode» ein bedenkliches Vergehen
und das Gegenmittel ist einfach uud
pünktlich. Durch diese« verständige und
wirksame Gesetz ist di« böswillige Steh-
len und Fortschleppen von Obst, Garten-
'Gewächsen, Pflanzen, Weinstöcken, Ge-

sträuchen oder Bäumen als ein Uebelver-
halten erklärt, welches in der
Vierteljährlichen Sitzungen zu bestrafen
ist und deu Uebelthäter einer Geldbuße
von SSN und der Einsperrung von KV
Tagen unterwirft. Das RechtSverfahren
unter dieser Akte ist Einfach und leicht.
Eine Klage vor irgend einem Friedens-
richter oder Nlderman lst Alle«, W«IS ir-
gend Jemand z>t thun Hai. Das Gesetz
thut das Uebrige. Nach einem anderen
Abschnitt soll Jeder, welcher böswillig Ir-
gend einen Obstgarten, Garten, Hofranm
oder Einzäunung, Mistbeet oder Ge-

wächshaus betritt oder unter, durch oder
über ditselben einbricht, oder wer gesetz-
widrig irgend einen Baum, Strauch, Ge-
büsch, Weinstock u. f. w. mit Knütteln
schlägt, mit Steinen wirst, zerbricht, die
Rinde abschält oder verstümmelt, oder
über Getreidefelder, Gra«, Weinpflanz-
ungen, Küchengewächse oder Saaten hin-
weg geht, niederschlägt »der niedertritt
oder irgendwie beschädigt, auf Uebersühr-
ung vor Irgend einem Alderman »der
Friedensrichter, oder In Irgend einer Court
ein gerichtliches Erkenntniß gegen flch ha-
bcn In Irgend einer Snmme nicht weniger

als ?50 noch mehr al« 8100, nebstKosten.
Von dieser Geldstrafe soll der Angeber dt-
«lne und der Inhaber oder Eigenthümer

des Lande« die andere Hälfte bekommen.

In Ermangelung der Bezahlung muß der
Uebelthitertn« Gefängniß spazieren. Da«

Gesetz verordnet nun ein »olle« «nd ge-
nügendes Hülfsmittel gegen die Plünder-
ung »der Beschädigung von Gärten oder
Höfen, und die Eigenihümer selbst haben
es sich zuzuschreiben, wenn sie darunter

leiden müssen.
Vom 1. Juli an hat in Folge eine«

betreffenden Gesetzerlasse« durch den Con-
greß der Einfuhrzoll auf Kaffee und Thee
aufgehört. Diese sind sonach steuerfreie
Handelsartikel geworden.

Dem Bericht« de« Departement«

für Zlgricultur zufolge, wird die Weizen-
eente in diesem Jahr« 329,000,000 Bü-

schel betragen, über 100,000 weniger al«
Im vergangenen Jahre. ' >

Chicago, Jll., 2. Juli. Heute ist zum
großen Verdruß der Deutschen da« neue

Temperenzgesttz I« Kraft getreten; nach
demselben haben Wirthe, die eine Licenz
habe« «ollen, zweierlei Bürgschaft zu stel-
lt»! «In» bei den Staatsbehörde» mit
?300 uud eine bei den Stadtbehörden
mit ?ÜOO. Bi« heute Nachmittag wäre»
blo« 18L Licenzen ausgestellt wvrteu,
während vorige« Jahr um diesilb« Zeit
deren 2222 ausgegebe« waren.

Washington, 2. Juli. Heut« haben
zwei süe dl« Einwohner von Washington
wichtige Ereignisse stattgefunden ; die Er-
öffnung der Baltimore u. Potomac Bäh»,
wodurch der Süden mit HarrlSburg und
dem Weste» In Verbindung gebracht wird,

nnd die Eröffnung der neuen Een!«-
Markthalle; die letztere Ist geriulslger und
i« Innern zweckmäßiger eingerichtet al«
irgend eine andere Marklhalle In den Per,
Staate«,

-»Franz Abt trat di« Heimreist »ach
Deutschland bereit« d» e. statt a« 13.
Jult an und konnte dtßhalb nicht «ehr
nach dem Westen kommen. Einige seiner
neuesten Cemxositisnen. welch- lp Amerika
entstanden sind, werden tn New Jork pu-
bllzirt. Er verspricht, tn zwet Jahre»
seinen Besuch zu wiederhvlen.

Cleveland. Ohio, «. Juli. In dein
neuen Kohlenbergweeke, welche» zwei Mel.
len nördlich von Limavtlle an der Cleve-
land. u»d Pittsburg-Bahn gelegen tst.
brach am Mittwoch Feuer aus. E« h?.
fände» sich zur Zett 20 Männer «nd ein
Knabe in dem Bergwerk. Elf davon ret-
teten sich. Neun Männer und der Knabe
erstick,«». Man hat siebe» der Leiche» zu
Tage geschafft. Das Feuer tst erloschen.

Nichter McCunn tn New Jork tst
seine» Amtes entsetzt. Er hatte stch ver-
schiedene, eine» Richter» unwürdige Hand-
luiigea zu schulden kommen lassen.

Ju Ewcinuatt hat dle Ver. St.
Negierung 5300.000 von Fowler, Hill
und William» wegen Destillation«.Be-
trügereien erlangt.

Nachrichten von halbosfiziellem Cha-
rakter melden, daß Gouverneur Curtin
am 10. Juli in London und am 1. Au-
gust in den Ber. Staaten sein wird.

Ueber die Ernte von Süd-Jllinoi«
wird berichtet: Die Welzenernte ta diese,»
Theile YAN Illinois ist niemal« besser auf-
gefallen. al« jetzt. Das Wetter tst der
Ernte sehr günstig und wenn es noch «l.
»ige .Tage so anhält, läßt die ganze
Ernte sich einbringen. Arbeitskräfte fin»knapp und Frauen und Kinber müsse» bet
den Wetzenernten helfen.

New Albaiiy, Ind., S. Juli. Gestern
Abend sind In der deutschen Halle zu Sep-
mour, Ind., drei kleine Mädchen (Deut-
sche) verbrannt. Eine Kerosinlampe ex-plodirte und steckte die Kleider der Mäd-
che» in Brand. Mehrere andere Mäd-
chen entgingen mit knapper Noth dem
Tode.

Krystone GtaoiS Slormalschule.
Wir h»ben den Catalog dieser Anstalt,

der Normalschult de» dritten Distrikts, tn
Kutztown, Berks County, Pa., erhalte«.
Aus demselben geht hervor, daß die An»
stält während des letzten Termin«, uater
»ein neue» Prinzipal, Ehrw. A. R. Hörne
A.M>, einen bedeutenden Ausschwung g?»
nommen hat. Die Fakultät besteht aus
zwölf der fähigsten Professoren. Wäh-
rend de» letzten Iihres besuchten zwtfchen
drei und vier hundert Studenten die
Sckule. Die Bedingungen find L2OV
oa» Jahr. Solche, die sich zu Lehrern
ausbilden wolle», erhalten besondere Be-
günsiigungen. Der nächste Termin fängt
am 1. August an und wird zweiundzwan»
zig Wochen dauern.

Ariinichtittll im Hochsommer.
Tie beiße» Sonnenstrahlen, welche dl« Erntn,

zur Reise bringe», erzeugen viele schlimme Krank-
heilen. Wenn die überhaupt für Unreqel
Mäßigkeiten prä-dioponir» «st, so ist jetzt dle Zeit,in welcher wallenanfältcn vorgebeugt werden
mag. Auch ei» «ranker Magen ist in den Som-
meemonatcn am schwächste», und der Verlust a»
>!eben«krafl, welche bei libermäßem Schwitzen

! aus de» Pvrrn rinnt, ist so groß, daß ein heil-
sch,iften"e!nes aufgelösten mi!-
den «»sdeiteruiigSinittelS in sich vereinigt, in
vielen Fällen zur Gesundheit nolhia ist und «».

ter kelken Umstanden von den Kränklichen und

Schwächliche» ««benutzt gelassen werden sollte.
Bon allen Medizinen, welche solche Erfrischung,
Unterstützung und Kräftigung des Körper« zum
Zwecke haben, ist keine, welche stch mit H»stet-ler » Magenbitterem vergleich«» läßt.
ES ist in der Waage der Erfahrung gewogen »iibvollwichtig »«funden worden: es ist von Anfang
an als ein großes medizinische» Heilmittel, nichtals ein Getränk empfohlen worden, und trotz der
uUeressirten Soncurren, von unzählige» Seiten
steht es »ach zwanzigjähriger Prüfung an der
Spitze aller Palrnlmedizinen, welche di« Ver-
hütung und Heilung aller gelvöhnlichen L«ideii
des MageaS, »>r Leb«r, der Eingeweide und der
Nerven zum Zwecke habeil. In den ungesunde»
Bezirken an den Ufern der großen Ströme des
Züd«n« »«v Westen» giltHostettkr'« Vit-
t« reSals die Nokinal-Medizin für jederlei Art
Wechselffeber. Die Bewohner solcher Bezirke
setze» in diese Mischung das unbedingte Per-
traucn, ein das mit jedem Jahr durch

Art aus allen Seiten emporkommen"
Schnapvsschcnlbelrügereie» gewarnt! »er'
lange Hostet,er'S Bitte,«», sehe «ach den,
Stiket ob es ri-btig ist, und erinnere sich daran,
daß da« echte Bittere nicht in Fässern, sondern
nur in Flaschen »erkauft »i»d. VII.

Vom Atlantischen bi» zum Stillen
Ocean ist der Ruf verbreitet von den be-
rühmten Stiefeln und Schuhen mit E U-
io erTi p s. Sie dauern doppelt s» lange
alv Schuhe ohne Tip«. Fraget biet euer»
Schuhbändlern danach und seid verstchert
daß ihr die Hälfte Eurer jährlichen Schuh»
rechirang erspart. j,lt

Verloren. Der Name jener Person,
welche nichts adle Screw Wir«
Stiefel uud Slbuhe tragen wollte. Wer
diese Person aussind»» wird liberal belohntwerden, wenn er selbst «In Paar lauft
und proHirt. jutt

Ein Herr mit chronischem Rheuma-
tismus behaftet, sag,: ?Keine Beschreib,
ung meines Falle« kann genügend den
großen Nutzen darlegen, welchen ich von
dem Gebrauche von ?Johnson's Anodyae
Liniment" empfiag. Ich glaube, e« ,K
der beste Artikel in der Welt für Rheuma»
ti«mu»>"

Wenn ein Pferd «Ine gut« Tonßt-
tution hat. und einmal et» gute« Pferdwar, so kann eo, gleich»!«! wie alt und
ttiedergebrochen e» sein mag, sehr empor-
gebracht und in manchen Fällen so gut
wie neu gemacht werden, durch »Inen li-
beralen Gebrauch von ?Sheridan'« Ea-
vallerie Condtttr» Pulver."

IS' Man glaubt, daß mindeste»» fünf
Hundert Personer, d«i dem Chicago F«u«r
ihr L«b«n p:noren. Ein and«r«r in d«in
Berzeichniß von schrecklichen Unfällen.
Kann irgend ein verständiger Mann, von
dem «in« Familie abhängt, auch n»r eine«»
Tag ohn« Lebine-Vtrsicheruag fei»? Wir
lenkn Cure Aufmerksamkeit ans die Ge-
bühren Täkelle der ?Tontinental Leben«-
Nt.stcherungs lZ'uinpagni» von Hartford' '
an eine» anderen Stelle. Die« ist ein»
zMdertässtge. voestedlige G«,'«llschast, i» d«r

i z» «rsichern wir all«n Lesern a»e»»f,h>
len. 12»N


